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Politiſche Jdeologen
Die Sorge wie es wohl zu erreichen ſei daß die ver

die jenſeits der Vogeſen in denletzten Jahren Deutſchland gegenüber Platz gegriffen zu

einer dauernden friedlichen und freundſchaftlichen Entente
zwiſchen Frankreich und dem Deutſchen Reiche geſtaltet
werden könnte läßt die politiſchen Jdeologen noch immer
nicht ruhen Nachdem vor kurzem erſt der ehemalige
britiſche rig für Uganda Johnſton ein mehr kühnes
als auf realer Baſis beruhendes Bild von der Geſtaltung
der Dinge in Europa wie ſie zu erreichen wäre wenn der
franko germaniſche Nationalitätenhader aus der Welt
geſchafft ſei entrollt hatte läßt ſich jetzt eine
andere Seite vernehmen die unter der Firma einer
deutſch franzöſiſchen Liga Propaganda für eine
intimere Annäherung zwiſchen den beiden großen Militär
ſtaaten rechts und links der Vogeſen und der Moſel zu
machen ſucht indem ſie dabei von der Anſicht ausgeht daß
die Verſöhnung mit Frankreich der Schlüſſel zu Deutſch
lands Zukunft ſei Ließen ger rſeng Auseinanderſetzungen
erkennen daß ſie lediglich von dem Beſtreben diktiert
waren England Ellbogenfreiheit vor allem in Afrika zu
verſchaffen und ihm trotzdem Gelegenheit zu geben überall
in der Welt mitzureden ſo gedenkt die deutſch franzöſiſche
Liga die Freundſchaft zwiſchen Frankreich und Deutſchland
dadurch zu beſiegeln daß ſie die durch den FrankfurterFrieden geſchaffene Lage einer Umgeſtaltungun terziehen alſo Frankreid die Wunden die es vor

33 e ren durch eigenes Verſchulden erlitten ver
ſchließen will

Damit iſt unſeres Erachtens eigentlich den Beſtrebungen
dieſer Liga ſchon das Urteil geſprochen Den Frankfurter
Frieden in dem Sinne revidieren daß wie die Jdeologen
vorſchlagen an Frankreich alles franzöſiſch redende
Gebiet zurückgegeben werden ſoll hieße nichts mehr
und nichts weniger als jetzt wo die Verhältniſſe
in den Reichslanden endlich eine ſtetig zunehmende
Konſolidation zu Gunſten des Deutſchtums erkennen laſſen
von neuem Unſicherheit und Unſtetigkeit an der Weſtgrenze
zu ſchaffen den franzöſiſchen Aſpekten auf das linke
Rheinufer wieder einigen Raum zu geben und was nicht
unterſchätzt werden darf bei der franzöſiſchen Bevölkerun
die noch jetzt verbreitete rn zu befeſtigen da
Deutſchland die Abtrennung ElſaßLothringens ſeinerzeit
nicht aus nationalen Rückſichten und aus den Intereſſen
der künftigen Landesverteidigung heraus ſondern
lediglich in brutaler Geltendmachung ſeiner Ueberlegenheit
und Stärke vollzogen habe Aber ſelbſt wenn dieſe Be
denken nicht beſtänden würde der Weg den die Liga zur
Verſöhnung mit Frankreich zeigt nicht gangbar ſein weil er
ſo wie er gedacht iſt zum Gutmachen eines nur in den
Augen der Franzoſen m nrechts ein wirkliches

eben der Abtretung einer ſeiner Kolonien an Deutſchland
etwa des franzöſiſ en Kongos ſoll Frankreich ſeine Zu
ſtimmung zur Einverleibung Luxemburgs ins Deutſche Reich
rru man mutet dem letzteren alſo zu nur um der
chönen Augen Frankreichs willen einen Gewaltſt reich zu

begehen denn anders wäre Luxemburg für Deutſchland
r doch nicht zu haben Einmal iſt es ein ſelbſtändiger
onſtitutioneller Staat deſſen regierendes Haus noch in der

zweiten Generation geſichert iſt und das ſeiner Hoheitsrechte
zu entkleiden für Deutſchland ſchon um deswillen etwas
Mißliches haben würde weil es bereits einmal im Jahre
1866 durch die Hohenzollern ſeiner Lande infolge der Ver
einigung derſelben mit Preußen verluſtig ging dann aber
und das iſt die Hauptſache weil Luxemburg im Jahre 1867
von den europäiſchen Großmächten für neutral
erklärt worden iſt alſo Frankreichs Zuſtimmung allein
durchaus nicht genügt den gegenwärtigen status quo an
der Weſtgrenze zu ändern

Daß das Deutſche Reich ſich je zur Verübung eines ſolchen
Rechtsbruches den die Mächte kaum ſtillſchweigend hinnehmen
würden entſchließen könnte halten wir für ſo vollſtändig
ausgeſchloſſen daß es überflüſſig erſcheint noch irgend ein
Wort darüber zu verlieren Damit iſt dem Verſöhnungs
verſuche der Liga aber auch die hauptſächlichſte Grundlage
entzogen denn Deutſchland ſelbſt wenn es was ebenſo
ausgeſchloſſen iſt zu einer Veränderung der durch den
Frankfurter Frieden geſchaffenen Situation geneigt wäre
könnte den franzöſiſch ſprechenden Teil Lothringens nicht an
Frankreich zurückgeben ohne einen vollkommen gleichwertigenErſat an der Weſtgrenze als Gegenwert zu erhalten
Dieſen Gegenwert aber kann Frankreich ſchon deshalb nicht
leiſten weil es keinen Erſatz für einen ſtrategiſch ſo hervor
ragenden Stützpunkt wie Metz bieten kann Auf ihn ver
zichten hieße die Verteidigungsmöglichkeit der Grenze
beeinträchtigen wie denn auch der Austauſch Lothringens
gegen Luxemburg wenn er ohne Verſtoß gegen das Völker
recht und ohne Konflikt mit Belgien und den Niederlanden
ſowie in weiterer Folge mit England möglich wäre die
Angriffsfläche für Frankreich das ſich dann wie ein
Keil zwiſchen deutſchen Beſitz hineinſchieben würde nur
vergrößern die Verteidigung deutſcherſeits alſo
erſchweren würde Aber auch eine Neutraliſierung der
Reichslande derart daß ſie ganz unabhängig wie Luxem
burg etwa zwiſchen Deutſchland und Frankreich ihr Daſein
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Liga die nota bone erſt in der Bildung begriffen iſt
angeregt wird iſt die ob es wünſchenswert ſei den
Reichslanden eine völlig ſelbſtändige Verwal
tung zu geben ſie alſo nicht wie es bisher der Fall
war von Berlin aus zu regieren Dieſe Frage iſt nicht
neu Seit Jahrzehnten ſchon iſt ſie hin und wieder erörtert
worden bezeichnenderweiſe aber vermochte man nie zu
einem Reſultate zu kommen und zwar deshalb nicht weil
die Verhältniſſe im Elſaß ſowohl wie in Lothringen durchaus
noch nicht derart ausgeglichen waren um eine Loslöſung
von der CentralReichsgewalt tunlich erſcheinen zu laſſen
Heute hat ſich die Situation derart zu Gunſten des Deutſch
tums geändert daß erhebliche Bedenken einer Neu
ordnung des ſtaatsrechtlichen Verhältniſſes der Reichslande
zum Reich nicht mehr entgegenſtehen Die Auf
hebung des Diktaturparagraphen im verfloſſenen Jahr hat
gezeigt daß ſolche Maßregeln durch die die Anerkennung
der Bewohner Elſaß Lothringens als vollberechtigte
Reichsbürger ausgeſprochen wird nur geeignet ſind den
Anſchluß an das Reich noch enger zu geſtalten und von
dieſem Geſichtspunkte aus vermag man einer größeren
Selbſtändigmachung nur das Wort zu reden Der Landes
ausſchuß ſelbſt iſt es der darauf hinarbeitet Erſt unlängſt
hat er an den Reichskanzler das Erſuchen gerichtet dafür
Sorge zu tragen daß der Reichstag als geſetz
geberiſcher Faktor für ElſaßLothringen ausge
ſchaltet und der Ausſchuß zu einem Landtag für
ElſaßLothringen umgewandelt werden ſolle Staats
rechtlich ſteht dem auch kein Hindernis im Wege
Seit der Uebernahme in die Verwaltung des Reiches
haben die Reichslande ſich immer mehr der Stellung
eines wirklichen Staates genähert Anfangs eine Reichs
provinz mit einem Oberpräſidenten an der Spitze wurde
ſpäter der Landesausſchuß als perten Kollegium
geſchaffen und in weiterer Folge deſſen Rechte dahin er
weitert daß ohne ſeine Zuſtimmung Geſetze und Verord
nungen vom Statthalter nicht erlaſſen werden können Der
Landesausſchuß wäre unſeres Erachtens alſo ſehr wohl in
der Lage in der Geſetzgebung für ElſaßLothringen den
Reichstag zu erſetzen und es bliebe nur zu erörtern auf
welche Weiſe die Stellung der Reichslande im Bundesrat
geregelt werden könnte Sie mit allen den Rechten und
Pflichten der deutſchen Bundesſtaaten wie die Verſöhnungs

führen und ſo gewiſſermaßen einen Pufferſtaat zwiſchen
beiden Mächten bilden muß als ausgeſchloſſen gelten weil
es wohlerworbene Rechte ſind auf die Deutſchland dann
verzichten müßte und weil die jeweiligen Machthaber in
Frankreich ſowohl wie das leidenſchaftliche Temperament der
ranzoſen durchaus keine Gewähr dafür bieten daß nicht

eines ſchönen Tages das ſelbſtändige Reichsland doch die
Begehrlichkeit der weſtlichen Nachbarn reizt und Elſaß
Lothringen ſo aufs neue zum Gegenſtande eines Kampfes
zwiſchen den beiden bedeutendſten Militärmächten der Welt

und noch viel größeres Unrecht vorausſetzt nämlich die
Uebereignung Luxemburgs in deutſchen Beſitz

werde

politiker sans phrase es wollen auszuſtatten und ihnenwohl gar in der Perſon eines reichsländiſchen Adligen einen

Landesfürſten zu geben das dürfte er mehr
Schwierigkeiten bereiten als es auf den erſten Augenblick
den Anſchein hat und deshalb iſt man wohl auch von der
zu Lebzeiten des erſten Kaiſers ſchon und neuerdings
wieder erörterten Abſicht zurückgekommen einen der deutſchen
Prinzen mit den Machtbefugniſſen eines regierenden Fürſten
an die Spitze ElſaßLothringens zu ſtellen Bei Erörterung
dieſer Frage ſprechen ſo viele Faktoren mit daß es nicht
angängig iſt ſie ſchlechtweg in zuſtimmendem oder ab
lehnendem Sinne zu behandeln es will uns aber auch

Eine andere Frage die von der deutſch franzöſiſchen dünken als ſtehe ſie mit den Zielen die die deutſch

Nachdruck verboten

Die deutſche Städte Ausſtellung
1

Noch keine größere Ausſtellung iſt am Tage ihrer Er
öffnung fertig geweſen Es bereitete daher keine Ent
täuſchung weiter und trübte nicht die ſonnige Tr
daß am Mittwoch nachmittag noch gearbeitet und aufgeſtellt
wurde in einigen Pavillons des Dresdener Ausſtellungs
varks wo die glückliche und eigenartige Jdee einmal unſer
deutſches Städteweſen auf der gegenwärtigen Stufe ſeiner
Entwicklung in vollem Umfange zu veranſchaulichen ſich zu
einem ungeahnten Eindrucke verwirklicht hat An einem
Nachmittag iſt ja doch nicht alles zu erfaſſen was des
IJntereſſanten und Schönen hier dargeboten wird Schon
das Vollendete gibt der Eindrücke und Anregungen ſo viele
daß man nach einem Rundgang durch den im Dresdener
Barock gehaltenen Ausſtellungspalaſt erſchöpft ſich gar gernſiederlaßt auf der Terraſſe des Reſtaurants um elegante

Damen die Hauptzierden jeder Stadt und Dresdens ganz
beſonders zu bewundern ſich zu erfreuen am Farbenſpielflatternder Fahnen und die a ganten Nerven ſich wieder
erfriſchen zu laſſen durch die ſchmetternden Fanfaren der
ſchmucken Gardereiter Mir iſt von allen Ausſtellungen
dieſes bunte Bild des Lebens ſtets nicht das am wenigſten
intereſſante wohl aber das am wenigſten ermüdende geveſen So ſei s mit impreſſioniſiſcher Andeutung des
Maienſonnenſcheins und des friſchgrünen wergee
ner prächtigen Linden der Herkulesallee gleich anfangs
flüchtig ſkizziert damit jeder wiſſe daß dem Beſucher der
Dresdener usſtellung nach geiſtiger wie körperlicher An
ſrrnaung auch Gelegenheit geboten iſt zu köſtlicher Er

ng
Dekdrativer Geſchmack iſt ein traditioneller Zug im

Dresdener Leben lebendig erhalten durch die maleriſchen
Reize barocker Architekturdenkmäler aus einer dekorative
Pracht und Fülle liebenden Zeit Die Dresdener Architetten
und Künſtler ſind tüchtige Arrangeure und haben ſich als
ſolche bei der Ausſtattung des Ausſtellungspalaſtes einmal

wieder bewährt Jn Weiß und Gold gehalten iſt die hohe
Luppelhalle die man von der Stübelſtraße aus zuerſt betritt
z ihr ſteht in voller Größe Baumbachs Reiterſtatue

önig Alberts deren Verhältniſſe in einem für ihre
K zu engen Raume gedrückt und ünrihtg wirken Von
er Kuppelhalle tritt man in einen auf Blau und Gold

mahnen mögen die ſeltſamen Gebilde doch als dekorative

geſtimmten Gang Mit blaugefärbter Matte iſt der Fuß
boden belegt blau ſind die oben durch halbrunde Aus
ſchnitte durchbrochenen Wände auf denen unter ſanft ge
ſchwungenen Bögen blaugrün gefärbte mit goldenen
Papierreifen umgürtete Tüten aus Korbgeflecht ſtehen
Wenn ſie auch ſtark an die auf momentane Wirkung
berechneten Täuſchungen feſtlichen Straßenſchmucks ge

Hilfsmittel gelten weil mit ihnen charakteriſtiſche Formen
des Dresdener Barocks aufgenommen ſind mit bewußter
Nachbildung jener ſpitz zugeſchnittenen Taxusbäume die im
Großen Garten die herrlichen in reichſter Farbenglut
prangenden Anlagen vor dem Palais zu beiden Seiten
einfaſſen Höher ſchlägt des Hallenſers Herz wenn er hier
ich umſchaut ſteht doch an der rechten Seitenwand der
Büſte Kaiſer Wilhelms II gegenüber das Modell zu
unſerem von Meiſter Bruno Schmitz geſchaffenen Kaiſer
denkmal So iſt s dem Beſucher beſchieden ſich gleich
anfangs heimatlich begrüßt zu ſehen durch die ehrenvolle
Aufſtellung eines Denkmals der Vaterſtadt im Ausſtellungs
palaſt der Kunſtſtadt Dresden Da mag es manchem an
fremder Stätte freudig durchs Herz ziehen wie leiſes
Rauſchen aus den Bäumen am Martinsberg Das Er
wecken ſolcher Heimatſtimmung der Liebe zur Vaterſtadt
und des Stolzes auf die Leiſtungsfähigkeit ihrer Behörden
und Bürgerſchaft in jedem der hier im Wettkampf
mit anderen Gemeinweſen ſeine Stadt auf irgend
einem Gebiete beſtehen ſieht iſt eine ſchöne nicht
zu unterſchätzende erzieheriſche Nebeneigenſchaft der glücklichen

ſieht es links und rechts vor grau getönten RNiſchen die
großen Geſtalten Bismarcks und Moltkes die Breuer
ſchen Modelle für die in Lauchhammer gegoſſenen Bronzeſtatuen die rechts und links vom Reiterſtandbilde Kaiſer

Wilhelms I vor der Mittelniſche des Schmitzſchen
Denkmalbaues in Halle ſtehen Wieder ſind Halliſchen Denk
mälern Ehrenplätze zuerkannt worden Mögen die Breuer
ſchen Figuren auch den Anforderungen die man an eine
aus hiſtoriſchem Empfinden heraus monumentale Zeitſymbole
bildende Denkmalsplaſtik ſtellt nicht mehr genügen als
andere eine große Zeit nationalen Aufſchwungs in ihren
Hauptrepräſentanten verherrlichen ſollende Standbilder ſo
dürfen wir uns doch freuen über eine Anerkennung ihres
relativen Wertes mit der Halle repräſentativ eingereiht iſt
in den Kranz deutſcher Städte Schauen wir uns weiter
um in dem großen Saale der mit ſeinen Emporen ganz
den Eindruck eines Repräſentationsraumes einer Feſthalle
macht ſo feſſeln uns neben dem Eingange zwei große
architektoniſche Modelle für deren Ausführung und Wirkung
als vulgärer Maßſtab die Geſamtſumme der Herſtellungs
koſten von rund 50,000 M angegeben ſei Das Hannoverſche
und das Leipziger Rathaus ſtehen einander gegenüber
und fordern zu einem Vergleich heraus den mein
Empfinden zu Gunſten Leipzigs entſcheidet Das
Hannvoverſche Rathaus enthält viel Zierliches Elegantes
und fällt mit ſeiner Vereinigung von Motiven der
Gothik der Renaiſſance und des Varock in eine aus
geſprochen eklektiſche Richtung Es macht einen palaſt
artigen Eindruck der durch die Anlage als Flügelbau noch

Dresdener Veranſtaltung die auch darum begrüßt werden
darf weil ſie verſöhnend wirkt auf den Unzufriedenen und
gar manche für das Wohl und Gedeihen der Vaterſtadt
nützliche Anregung gibt Aber gemach lieber Hallenſer dir

ſteht gleich noch eine zweite Ueberraſchung bevor Wir ſind
eingetreten in den großen blaugrün goldenen Hauptraum
der Ausſtellung Lange ſtanden wir gefeſſelt von dem An
blick des berühmten Dresdener Marcolini Brunnens der
mit ſeinem wirkſamen Aufbau von Felſen und Seepferden
und der Gruppe Poſeidons und Amphitritens vor einer
die orangefarbene Mondfläche mit blaugrünen Streifen
laubenartig gliedernden Niſchenarchitektur ſteht Es iſt ſogar
Waſſer in dem niedrigen weit ausladenden Becken Taäuſchend
ſind in Gips der Charakter des Marmors und mit Lack und
Farbe ſein Glanz ſeine gelbliche Patina ſowie das Moder
grün eindringender Feuchtigkeit nachgeahmt Wendet ſichdas Auge von dieſem mpoſeneen Mittelbilde zur Seite ſo

verſtärkt wird Der Lichtſche in freien Barockformen ge
haltene Rathausbau dagegen deſſen Baukoſten bekanntlich
auf 6,700,000 Mark veranſchlagt ſind wirkt dank n
einen Hof vierſeitig einſchließenden Grundriß und ſeinem
einheitlichen charaktervollen Stile geſchloſſener wuchtiger
ernſter und iſt in ſeiner Geſamterſcheinung ein monumen
taler Ausdruck für ſtädtiſche Selbſtverwaltung und deutſchen
Bürgerſtolz Jntereſſant iſt es an ſolchen Bauten ver
ſchiedener Städte den Spuren ihrer n nachzu
gehen um in dem Werk der Gegenwart die Rachwirkung
der Vergangenheit zu erkennen Einen eigenartigen Ver
ſuch zwei Gebäude zu einem Komplex zu vereinigen finden
wir in dem rechten durch Pfeiler abgegrenzten Nebenraume
des großen Saals Um die Maſſen und Platzwirkung zu
ſteigern iſt nämlich in einem Bielefelder Modell die Ver
einigung des Rathauſes mit dem Stadttheater zu einer
Gruppe ausgeführt Ich halte das Problem für unlösbar



franzöſiſche Liga anſtrebt in zu loſem Zuſammenhange
um irgendwelchen Einfluß auf ſie auszuüben

Jedenfalls erſcheint uns jeder Weg zu einer Verſtändigung
und gänzlichen Ausſöhnung mit Frankreich der auf Koſten
des Beſitzſtandes des Reiches und alſo auf Koſten unſerer
nationalen Ehre und Würde beſchritten werden ſoll un
gangbar Jn Frankreich wird man ſich eben damit ab
finden müſſen daß Elſaß und Lothringen deutſches Beſitz
tum ſind und ſolches bleiben werden und je eher man dies
tut deſto beſſer wird es auch für Frankreich ſein Nicht
weniger als die Jntereſſen Deutſchlands dieſes an die Seite
Frankreichs weiſen die Intereſſen des letzteren es an die
Seite Deutſchlands das wird man auch in Paris noch er
kennen und danach handeln Das Deutſche Reich iſt kein
Gegner Frankreichs wenn es nicht in ſeinem Beſitzſtande
oder in den vitalſten wirtſchaftlichen Intereſſen angegriffen
und geſchädigt wird Frankreich hat deshalb auch nicht
nötig Deutſchland anzufeinden Je mehr die alte
Generation verſchwindet in der der Haß von 1870/71 noch
lebendig erhalten wird deſto mehr wird jenſeits der Vogeſen
auch die Ausſöhnung mit den beſtehenden Verhältniſſen
fortſchreiten und man wird vielleicht doch noch zu der Ein
ſicht gelangen daß der Dreibund auf der einen und der
Zweibund auf der anderen Seite ein harmoniſches Zu
ſammengehen zwiſchen Deutſchland und Frankreich nicht
hindern Dieſe Einſicht wird um ſo ſicherer kommen je
mehr der große wirtſchaftliche Rivale jenſeits des Atlantiſchen
Ozeans ſich anſchickt die Welt mit ſeinen Produkten an
zufüllen und je weiter drüben der imperialiſtiſche Gedanke
Platz greift Ob mit Verbündeten oder ohne ſolche die
neue Welt wird eines ſchönen Tages verſuchen der alten
Welt die Bedingungen unter denen ſie Weltwirtſchaft und
Weltpolitik geführt zu ſehen wünſcht zu diktieren und dieſer
Verſuch wird in Frankreich dann auch den letzten Reſt von
Feindſchaft gegen Deutſchland wenn ſolche dann überhaupt
noch vorhanden iſt beſeitigen Sch
m wenDeutſches Keich

Hof Verſonalitachrichten
Bei der Bonner Jmmatrikulation des jungen

Herzogs von Sachſen Koburg hielt der Rektor Geheim
rat Zitel mann eine Anſprache aus der die folgenden be
merkenswerten Stellen wiedergegeben ſeien Der Rektor wies
auf die großen Rechte hin die jeder Fürſt ererbt und auf die
aroße Anhänglichkeit des deutſchen Volkes an ſeine Fürſtenhäufer
als einen Schatz der nicht nur ererbt ſondern erworben werden
müſſe um ihn zu beſitzen Die Zeit bis die Regierung auf
ſeine jungen Schultern gelegt werde ſolle der Herzog zur Vor
bereitung auf ſeinen Beruf benutzen Der ſei herrlich aber auch
ſchwer und eine ſtaatsrechtliche Vorbildung ſei zu ihm er
forderlich Der Herzog hat ſeine erſte Jugendzeit nicht in
Deutſchland verlebt möge er das Gute der engliſchen Err
ziehung in ſich bewahren aber ein deutſcher Fürſt das
müſſe er ſich ſelber ſagen könne nur der ſein der deutſch
bis ins Jnnerſte ſei deutſch denke und deutſch
fühle Jn der Schule der deutſchen Armee habe der Herzog
ſchon ſtrenge Pflichterfüllung gelernt jetzt trete er in die eigen
artige Schule der deutſchen Univerſität die Verbindung ernſten
Strebens mit heiterer Jugendfröhlichkeit ein Der Rektor
ſprach die Hoffnung aus daß der Herzog hier Verſtändnis für
alles Geiſtige und Achtung vor geiſtiger Arbeit erwerben möge
wünſchte daß der fürſtliche Student auch einſt von ſich ſagen
könne daß die Univerſität eine große erziehliche Wirkung aus
übe und gedachte zum Schluß der Tatſache daß des Herzogs
Großvater und Großonkel der Herzog Ernſt II und der Prinz
gemahl Albert vor 66 Jahren der Univerſität Bonn angehört
haben und wenn der Herzog ein guter deutſcher Bundes
fürſt zum Heile des geſamten deutſchen Vater
landes werde dann werde die Univerſität ſich dankbar des
heutigen 20 Mai erinnern

Das Kieler Konſiſtorium erkannte in dem Disziplinar
verfahren gegen den orthodoxen Paſtor Paulſen in Kropp
der ſ Zt ein konfeſſionell hochkirchliches Gymnaſium ins Leben
rief weil ihm unſere Gymnaſien nicht kirchlich genug waren
wegen ſchlechter Verwaltung der Kropper Anſtalten auf ernſte

Politiſches
Nach dem Reichsanz iſt das Staatsminiſte rium

geſtern zu einer Sitzung zuſammengetreten

Ein Zug von 50 ſeltſamen Führwerken durchzog
dieſer Tage Poſen Da die Männer dieſer großen Reiſe
eſellſchaft die aus mehreren hundert Köpfen beſtand in der

Stadt polniſch ſprachen ſo wurden ſie beſonders auch in An
betracht ihrer ruſſiſch volniſchen Trocht zunächſt für Polen oder
Ruthenen gehalten Es ſtellte ſich jedoch ſpäter heraus daß ſie
ans dem benachbarten ruſſiſchen Reiche deutſche Koloniſten
waren die bisher in Ruſſiſch Polen
ſich nunmehr auf den Gütern der deutſchen Anſiedelnngs
kommiſſion ſeßhaſt machen wollen Dieſe Einwanderer
werden in der Nähe von Ob ornik in neu gegründeten deutſchen
Dörfern angeſiedelt Es gibt im benachbarten Ruſſiſch Polen
noch heute zahlreiche deutſche Anſiedler deren Großväter und
Urgroßväter ſchon in Ruſſiſch Polen anſäſſig geweſen ſind Die
Leute beherrſchen die polniſche Sprache vollſtändig ſprechen aber
unter ſich ausſchließlich deutſch Man trifft dieſe
deutſchen Anſiedler nach der D Tagesztg beſonders auf beiden
Ufern der Weichſel und zwar wenn man von Thorn ſtromauf
wärts fahrend nach Plock und Warſchan reiſt Es gibt in zahl
reichen größeren polniſchen Dörfern vielfach beſondere Straßen
in denen nur deutſche Kleinbauern leben

Volkswirtſchaftliches
Die Nat Korr veröffentlicht ſoeben ihren Bericht über

den Stand der Saaten in Preußen um die Mitte
Mai d J Die Ziffern in Klammern geben den Stand um
die Mitte des Monats Mai im Vorjahre an Winterweizen
3,1 2,5 Sommerweizen 2,5 2,7 Winterſpelz 2,4 2,3 Winter
roggen 2,9 2,8 Sommerroggen 2,7 3,0 Sommergerſte 2,5 2,9
Hafer 2,5 2,9 Kartoffeln 3,0 2,9 Klee 2,4 2,9 Luzerne 2,7

2,9 Wieſen 2,4 3,2 wenn 1 ſehr gut 2 gut 3 mittel 4 gering
bedeutet Wegen Auswinterung Männſeſchadens Schnecken
fraßes c umgepflügte Fläche beträgt bei Winterweizen 20,79 Proz
des Anbaues 0,27 Winterſpelz 0,05 Winterroggen 2,87
0,17 Klee 1,39 1,05 Luzerne 2,07 0,73
Jn den Bemerkungen der Stat Korr heißt es Während

des verfloſſenen Berichtsmonats herrſchte faſt im ganzen Staats
gebiet andauernd unfreundliches naßkaltes Wetter welches
Anfang Mai nur vorübergehend durch hohe Temperatur und
Sonnenſchein unterbrochen wurde Hänfige recht ergiebige
Liederſchläge brachten allen Landesteilen außer dem Saale

gebiet übermäßige Befruchtung Aus vielen Landesteilen
wurden auch ſchwere Hagelſchauer gemeldet Jnfolge der Näſſe
auf den Aeckern konnte die Sommerbeſtellung im Berichtsmonat
nicht in dem gewünſchten Umfang gefördert werden Vor etwa
4 Wochen in die Erde gebrachte Saaten ſind bei der kalten
Witterung trotz der Näſſe kaum zum Keimen gekommen So
beſſerten ſich der Stand und die Witterung in dem Berichts
monat nicht wie vorher erwartet Dagegen litten die Futter
gewächſe weniger unter der Ungunſt der Witterung Ueber die
im Vormonat noch viel erörterte Mäunſeplage verlautet diesmal
wenig Bis zur vormonatigen Zuſammenſtellung ausgeführte
Umpflügungen erfuhren im Berichtsmonat eine nicht un
beträchtliche Zunahme da manche Hoffnung auf die Wieder
belebung der Pflanzen vergeblich geweſen das Ergebnis der
Unmpflügungsziffern iſt der Mäuſeplage zuzuſchreiben Bezüglich
des Winterweizens ſei zu wiederholen daß allgemein über die
geringe Widerſtandsfähigkeit des engliſchen Saatkorns geklagt
wurde bedeutend kräftiger ſoll ſich der hieſige kleine Weizen er
wieſen haben Von Futterpflanzen machte Lnzerne im ganzen
keine Fortſchritte dagegen werde Klee allgemein beſſer als im
April beurteilt Der Stand der Winterung ſei durchweg be
friedigend die Beſtellung der Sommerung konnte wegen des
naſſen Wetters noch nicht zn Ende geführt werden Die
ſanieg fern beginnen ſoweit ſie gepflanzt ſind vielfach zu
aulen

Nach dem ſoeben ſegne er Bericht des Direktoriums
vom Verein der deutſchen Zuckerinduſtrie für 1902/03
ſind die Wünſche der deutſchen Zuckerinduſtrie zu den Aus
führungsbeſtimmungen zur Zuckerſteuernovelle der Re
gierung unterbreitet worden Als einen Erfolg des verfloſſenen
Jahres dürfte die deutſche Zuckerinduſtrie anſehen daß am
I April 1903 das Süßſtoffgeſetz vom 7 Juli 1902 in Kraft
getreten iſt Um der ſchweren Kriſis zu begegnen wurden die
Fragen erörtert wie der Jnlandskonſum gehoben und der
Export gefördert werden könne Die in dieſer Richtung
bereits eingeleiteten namentlich die auf Verwendung des Zuckers
zur Viehfütterung und auf Herſtellung von Jams und
Marmeladen in Deutſchland ſowie auch Ausdehnung ihres

Verwarnung und Tragung der Koſten

anſäfſſig geweſen und

Konſums gerichteten Beſtrebungen wurden energiſch gefördert

Zu dem Entwurf eines neuen amtlichen Warenverzeichniſſes zum
Zolltarif hat auch der Verein der Deutſchen Zuckerinduſtrie
die Wünſche ſeiner Jnduſtrie in einem Expoſé an zuſtändiger
Stelle vorgetragen Gegenüber der Begünſtigung die Cubag
durch ſeinen im Oktober 1902 mit den Vereinigten Staaten von
Amerika geſchloſſenen Handelsvertrag erfahren hat und die
ſoweit gehen daß nichtcubaniſcher Zucker in jedem Falle
um 20 Proz höhere Zölle in den Vereinigten Staaten zu ent
richten hat als cubaniſcher auch wenn die Vereinigten Staaten
einem anderen Staate eine Zollermäßigung gewähren hat der
Verein durch eine motivierte Eingabe an den Reichskanzler
mit dem Antrage Stellung genommen dahin wirken zu wollen
daß die Begünſtigungen des cubaniſchen Zuckers auch dem
deutſchen Zucker in entſprechender Form zu teil werden
Gegenſtand eingehender Erwägungen war ferner die Frage
der Beſteuerung des fabrikmäßig bergeſtellten Rübenſirups und
der Geſetzentwurf betr die Vorausieiſtungen zum Wegebau
Nachdem der Verein die einheitliche Preisnotierung für Zucker
als Terminware erreicht hatte wurde eine ſolche Notſerung
auch für effektive Ware angeſtrebt Zur Frage der Herab
ſetzung der Arbeitszeit für Fabrikarbeiterinnen
hat ſich der Verein in ablehnendem Sinne geäußert Die Frage
der Reinigung der Abwäſſer der Zuckerfabriken und ins
beſondere der hierfür etwa auftauchenden neuen Verfahren
wurden weiter verfolgt Die Verſuchsanſtalten Bernburg
und Halle wurden wie früher ſubventioniert Aus den zur
Prämiierung von techniſchen und chemiſchen Verſuchen erſparten
Mitteln wurden einer Anzahl Techniker Unterſtützungen zum
Beſuche der Düſſeldorfer Ausſtellung bewilligt Zu
den alljährlichen land wirtſchaftlichen Wander Aus
ſtellungen der Dentſchen Landwirtſchafts Geſellſchaft wurde
ein Beitrag ſeitens des Vereins zur Verteilung von Preiſen für
Ausſtellungen im Jntereſſe der Vermehrung des Zucker
verbrauchs und der Verwertung der Nebenprodulkte der Zucker
fabrikation angeboten Gegen die außerordentliche Erhöhung
der Reſervefonds der Berufsgenoſſenſchaften durch das
Kapitaldeckungsverfahren nahm der Verein Stellung und unter
ſtützte das Geſuch der Berufsgenoſſenſchaften durch eine Eingabe
an den Reichskanzler die um baldige Aufhebung des 8 34
des Gewerbe Unfallverſicherungsgeſetzes vom 5 Juli 1900
und Wiederherſtellung der früheren Beſtimmungen Umlage
verfahren bat

Heer und Flotte
Unter überaus zahlreicher Beteiligung ehemaliger Regiments

angehöriger und geladener Gäſte begeht das Karlsruher Leib
grenadier Regiment Nr 109 dieſer Tage die Feier ſeines
100jährigen Beſtehens Die Stadt hat Feſtſchmuck angelegt
Unter den in Karlsruhe eingetroffenen Gäſten befindet ſich eine
ſch w 8 e che Offiziersabordnung Der Chef iſt der Großherzog
von Baden

Verwaltung und Rechtspftege
Der Bundesrat nahm in ſeiner heutigen Sitzung die

Anträge des 4 Ausſchuſſes betr die Vorſchriften über die Ein
richtung und den Betrieb von Ankagen zur Herſtellung von
Bleifarben und anderen chemiſchen Bleiprodukten und ge
miſchten Farben an

r zzhzZDZ

Wahlbewegung
Zum freiſinnigen Reichstagskandidaten im vierten Berliner

Wahlkreiſe iſt in einer Wählerverſammlung der bei Gelegenheit
ſeiner Verabſchiedung vielgenannte Geh Oberfinanzrat a D
Löhning proklamiert Herr Löhning legte in einer kurzen
Anſprache dar wie er dazu gekommen ſei politiſch in die
Oeffentlichkeit zu treten Mitbeſtimmend hierbei ſei ein Artikel
der Konfſervativen Korreſpondenz geweſen der ihn als
gebrochenen und langſam dahinſterbenden Menſchen bezeichne
Jch ſehe noch nicht aus wie ein Toter erklärt Redner unter
großer Heiterkeit Die Kandidatur iſt allerdings nur eine Zähl
kandidatur fährt er fort da ich es nicht für zweifelhaſt
halte daß Singer diesmal wiedergewähit wird Gegen ſeine
Aufſtellung als Kandidat in dieſem ausſichtsloſen Wahlkreiſe
habe er von vornherein das Bedenken geäußert daß
dieſer Schritt als Demonſtration gegen die Regierung
aufgefaßt werden könne Wenn er jedoch ſchließlich dem
Drängen der Parteileitung nachgegeben habe ſo ſei es
geſchehen weil er ſich noch jung und dabei frei und unabhängig
fühle um für das Bürgertum noch wirken zu können Lebhafter
Beifall Jch gehöre fährt Redner fort nicht erſt ſeit meiner
Penſionierung der freiſinnigen Richtung an Schon vor 25
Jahren war ich als Amtsrichter im Mansfelder
Gebirgs und Seekreis fortſchrittlicher Wahl
mann und bin damals für den Abgeordneten Profeſſor Gneiſt

G S5oe T Ö G dhchc 53Wenn auch zuweilen in ſtädtiſchen Parlamenten Komödie
geſpielt werden mag wenn auch die freie Kunſt unter
Polizeiaufſicht geſtellt iſt haben doch Rathaus und Theater
nicht allzuviel miteinander zu tun Die gewiß nicht gleich
artigen Beſtimmungen beider Häuſer bedingen eine Ver
ſchiedenartigkeit der Formenſprache für jedes die ein ein
heitliches Architekturbild ausſchließt oder doch ausſchließen
ſollte Wie glücklich ſich Theater und Feſthalle zu einem
geſchloſſenen Bau zuſammenbringen laſſen zeigt das
Seelingſche Modell des neuen Stadttheaters mit Saalbau
für Nürnberg Noch eine Menge beachtenswerter Modelle
wie das Magdeburger Muſeum für Kunſt und Kunſt
gewerbe das Patrizierhaus die Heydeckerei in Magdeburg
das Rathaus in St Johann a d Saar das Kunſtgewerbe
muſenm in Flensburg das Stadttheater in Fürth das
neue Rathaus und das Kurhaus in Aarkhen Pläne Zeich
nungen Aaugrelle Oelgemälde Photographien in den
mit 1 2 3 4 5 und 6 auf dem farbigen Ausſtellungsplan
nummerirten Räumen führen uns in der Architekturabteilung
Baudenkmäler älterer vor allem aber neueſter Zeit in
ſolcher Fülle und Größe vor Augen daß wir von einem
hohen Aufſchwung einer ſchönen Blüte ſtädtiſchen Bau
weſens reden dürfen von dem wir getroſt ein verſtändnis
volles Beibehalten charakteriſtiſcher Züge einzelner Stadt
phyſiognomien und das Schaffen wieder eigenartiger
wirkungsvoller Städtebilder erwarten können Beſonders
anſchaulich iſt die Fürſorge der Stadtgemeinde Hildesheim
für Erhaltun ca der altertümlichen und künſtleriſchen
Eigenart der Stadt bei gleichzeitiger Rückſichtnahme auf die
Bedürfniſſe der Neuzeit dargeſtellt Hildesheim der an
Kunſtſchätzen ſo reichen alten Stadt iſt in dem links von
der Kuppelhalle gelegenen durch Wände in Seitenfächer ge
teilten Längsraum ein beſonderes Kabinett Nr 10 ein
geräumt Ueber dem urſprünglichen Modell des Leſſingſchen
Kaiſerdenkmals deſſen in Kehrt ſtehende Germania in der
Ausführung bekanntlich auf höheren Befehl hat Front
machen müſſen begrüßt uns als Wahrzeichen der Stadt
das farbhige Modell der Wappenjungfrau vom Rathaus
Aquarelle Lichtbilder Photographien und Modelle älterer
Bauten namentlich ſolcher die der Stadt gehören und zum
Zwecke der Erhaltung von ihr angekauft oder wieder her
geſtellt worden ſind ſowie maleriſche Straßenanſichten ſind
viele ausgeſtellt An der rechten Seite fällt das farbige
Modell der Faſſade des berühmten Knochenhaueramtshauſes
eines reichgeſchnitzten bemalten Fachwerkbaues aus dem
Jahre 1529 auf Als Ergebnis eines
Erlangung von V für ſtilgerech

Stadtbild ſich anſchmiegende Neubauten nach der Hildes Strahlen durchleuchtetes Waſſer
heimer Baupolizeiordnung vom 17 Juni 1899 ſind einige
Entwürfe von Häuſerfaſſaden ausgeſtellt Am meiſten
Beachtung aber findet eine Vitrine in der das Hildes
heimer Ratsſilber die Maigrafenkammer der Stadtſchlüſſel
Helm und Stab des letzten fürſtbiſchöflichen Vorläufers
eine Monſtranz eine Hoſtienbüchſe und Leuchter aus der
Martinikirche Nachbildungen des aus der romaniſchen
Periode ſtammenden Domſchatzes mit dem berühmten
Bernwardkreuz und einzelner Stücke des ſchönen Hildes
heimer Silberfundes zur Schan geſtellt ſind Faſt 8 Jahr
hunderte umfaßt die Hildesheimer Sonderausſtellung die
durch die Veranſchaulichung einer vorbildlichen Denkmals
pflege Anregung bietet zu einer pietätvollen Betätigung des
Intereſſes für die Denkmäler der Vergangenheit und an
Geſchichte und Leben die beſtändigen Werte deutſchen
Weſens im Wechſel des Bildens und Bauens zeigt und
damit die Bedeutung der Tradition für die Herausbildung
nationaler Eigenart lehrt Zugleich führt uns das Hildes
heimer Kabinett auf ein neues Gebiet der Städte
Ausſtellung das der Edelmetallkunſt Aachen hat Ab
bildungen ſeines Ratsſilbers ausgeſtellt Dresden goldene
und ſilberne Amtsketten Metz die Amtskette der Stadt
Stralſund Jnnungsgeräte aus Silber und Zinn von künſt
leriſchem Werte Straßburg und Wiesbaden Bürgermeiſter
ketten Zwickau zwei gotiſche zum Teil vergoldete und mit
Rubinen beſetzte Silberbecher aus der zweiten Hälfte des
15 Jahrhunderts Elberfeld Halle Magdeburg Kaiſerbecher
Eigenartig iſt ein Tafelaufſatz der Stadt München der auf
einem Kriſtallgeſtell einen großen aus Horn gebildeten
Fiſch mit goldenen Floſſen trägt Schön gearbeitet ſind
unter den Münchener Schätzen auch drei goldene Pokale
und die goldene Bürgermedaille für den berühmten Hygieniker
Geheimrat Dr v Pettenkofer dem beſonders München
ſo viel zu verdanken hat Koſtbarkeiten von hohem Werte
enthält endlich das Ratsſilber der Stadt Köln Neben dem
reich verzierten goldenen Buch der Stadt ein Paar ſechs
armigen Tiſchleuchtern und den Ehrenpokalen für das
Kaiſerpaar und den Kronprinzen fällt beſonders auf und
findet allgemeine Bewunderung ein hoher reich verzierter
Tafelaufſatz Der Rhein Ein ſchmuckes Schiff aus Berg
kriſtall an deſſen Maſt ſich ein aus bunten Glasflüſſen ge
arbeitetes Segel mit dem Stadtwappen bläht wird vom
Vater Rhein auf den Schultern getragen Um den Sockel

n die Geſtalten der Rheinnebenflüſſe und ſchlingt
Weltbewerbs zur ſich der Kreis plaſtiſch dargeſtellter rheiniſcher Burgen und

dem alten Dome Perlmuttereinlagen ſgen ſchillern wie von der Sonne

Mit Ehrenbürger
ſowie goldenen Büchern und

Nach oder Abbildungen von Brunnen und Denkmälern
ſind eine große Anzahl von Städten beteiligt Beſonders
erwähnt ſeien nur das Berliner Feuerwehrdenkmal die von
Menzel gemalten Ehrenbürgerbriefe der Stadt Berlin für
Bismarck und Moltke die Glückwunſchtafel der ſächſiſchen
Städte für König Albert und Königin Karola zu deren
ſilbernen Hochzeit die Dresdener Ehrenbürgertafeln für
Bismarck und Moltke eine Sammlung alter Kunſtſchloſſer
und Kunſtſchmiedearbeiten aus deutſchen Städten vom 16
bis 19 Jahrsundert das älteſte gotiſche Stadtſiegel von
Liegnitz Silbergeräte der ehemaligen Lübecker Zünfte vom
16 bis 19 Jahrhundert die von Doepler dieſes Jahr
gemalten Ehrenbürgerbriefe Merſeburgs für Moltke und
Charlottenburgs für Mommſen und aus dem alten Münchener
Rathauſe ein kunſtvoll gearbeiteter Wandteppich auf dem
der Reichsadler und die allegoriſchen Figuren der Juſtiz
und Gerechtigkeit dargeſtellt ſind u a m Die Stadt Halle a S
iſt in dieſer Abteilung vertreten mit der Ehrenbürgertafel
für Fürſt Bismarck nach einem Entwurf vom Stadtbau
inſpektor Schaumann ausgeführt durch die Edelſchmiede
Wratzke K Steiger eine Glückwunſchtafel für Bürger
meiſter v Holly einer Kapſel zu einem Ehrenbürgerbrief
für Juſtizrat Herzfeld einer Kaſſette zu einem Ehrenbürger
brief für Profeſſor Dr Herzberg drei kunſtgewerblichenArbeiten zu denen Staotbavimpeiter Rehorſt die Entwürfe

geliefert hat und mit dem goldenen Buch der Stadt aus
geführt nach einem Entwurf des Architekten W Aßmann
Mit einem Blick in die Rotunde in der die Stadt Dresden
die Repräſentationsbildniſſe des Königs Georg und des
Kronprinzen Friedrich Auguſt von Prof H Prell die
Porträts Bismarcks von Lenbach des Ehrenbürgers und
Bildhauers Geh Rat Prof Dr phil Schilling von P Kieß
tin g des Geh Rats Oberbürgermeiſters Dr Stübel von
K Bantzer und von Prof G Kuehl flott gemalte Stadt
anſichten ausgeſtellt hat ſei der erſte Beſuch der Städte
Ausſtellung der der Fürſorge der Gemeinden für öffentliche
Kunſt gegölten hat abgeſchloſſen Wir nehmen aus dieſer
Abteilung der Ausſtellung die Gewißheit mit daß die öffent
liche Kunſtpflege in deutſchen Srädten reger iſt als man
anzunehmen pflegt und allerorten auch dem Schönen Platz
gönnt als dauernder Schmuck und lebendigſtes Zeitſymbol
zur richtigen Förderung deutſchen Kunſtſchaffens zur Freude
und zum ſittlichen Wohle der Bevölkerung

Hans Marſhall

Tafeln und Briefen
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eingetreten Meine freiſinnige Richtung war ja auch der Re
e iniſter an habe t werbertſchrittlichen Neigungen zu erkennen gegeben ohne dawehrran Anſtoß genommen hätte Als Referendar ſchloß

ch ein Freundſchaftsbündnis mit dem jetzigen Abgeordneten
Zenzmann und unſere politiſchen Anſchauungen ſind ſeitdem
die gleichen geblieben Dieſe politiſche Richtung hat mich nie
ehindert meine Pflicht als Beamter voll zu erfüllen Bravo

Im Schluſſe wurde Löhning als Kandidat proklamiert
Die neuen Wahlzellen werden in Berlin aus ſehr

villigen und einfachen Vorrichtungen beſtehen Ein aus 3 Seiten
brettern zuſammengeſetzter ca Im hoher Rahmen der ſich durch
Scharniere zuſammenklappen läßt wird im Wahllokal auf einen
paſſenden Tiſch geſtellt und die Wahlzelle iſt fertig Hinter dem
Rahmen kann der Wähler unkontrollierbar ſeinen Wahlzettel
tuvertieren

gierung bar 4 und dem

Arbeiterbewegnung
Weil die Bau arbeiter in Bremen keinen Einfluß auf

die ausſtändigen Klempner nehmen wollten wurden ca 5000
Bauarbeiter von den Bauunternehmern ausgeſperrt Jetzt hat
eine Verſammlung von Arbeitgebern ſämtlicher am Baugeſchäft
beteiligten Gewerbe beſchloſſen die Jnnungen der Tiſchler
Schloſſer Maler Glaſer Dachdecker Steinſetzer und Stuckateure
zu veranlaſſen bis Montag Abend zu der Ausſperrung ſämt
licher Bauarbeiter Stellung zu nehmen

Auskand
OeſterreichUngarn

Infolge der bekannten Vorgänge iſt der Erzbiſchof Kohn
in Prag nach Rom berufen Er werde eine andere Stellung
erhalten Die Vermutung aber daß Prinz Max von Sachſen
an ſeine Stelle trete iſt haltlos da ja das Domkapitel in Prag
einen Oeſterreicher wählen wird

Der Banus hat ſich von Agram nach Wien begeben um dem
Kaiſer über die in Kroatien neuerdings vorgefallenen Exzeſſe
gegen die Magyaren und die dadurch nötig gewordenen
Verfügungen Bericht zu erſtatten Das Amtsblatt macht die
Verfügungen des Standrechts in Pelnice ſowie in der Stadt
Buccari bekannt Jn Kalinovic wollten Bauern das Gemeinde
haus ſtürmen Die Gendarmerie mußte eingreifen 1 Perſon
wurde getötet 13 verhaftet Die Behauptungen im Wiener
Reichsrat über die Vorfälle in Kroatien und die angeblich er
folgten ſtandrechtlichen Hinrichtungen ſind unrichtig

Cuba
Die Schlußſzene der Komödie genannt Befreiung Cubas

durch Nordamerika iſt geſtern in Habana aufgeführt worden
Der zwiſchen den Vereinigten Staaten und Cuba abgeſchloſſene
dauernde Vertrag wurde geſtern in Havanna unterzeichnet
Er enthält folgende Beſtimmungen Cuba darf keine Verträge
mit einem auswärtigen Staate abſchließen die ſeine Un
abhängigkeit beeinträchtigen würde mit den Ver Staaten darf
es das natürlich und keine öffentliche Schuld eingehen zu der
die gewöhnlichen Einnahmen in keinem Verhältnis ſtehen Dieſe
Klauſel iſt bei der liederlichen kreoliſchen Finanzwirtſchaft ſehr
zu billigen Die Vereinigten Staaten ſollen ermächtigt
ſein über die Erhaltung der cubaniſchen Unabhängigkeit z u
wachen ferner wurde den Vereinigten Staaten die Be
fugnis zur Errichtung einer Kohlenſtation auf der Jsla de
Pinos ſüdlich von Cuba erteilt Hier können ſie alſo im
Jntereſſe der Unabhängigkeit und inneren Sicherheit Cubas
ſtets die Sprache ihrer Kanonen reden laſſen bis einſt Cuba
glücklich ſein wird als ein weiterer Stern dem Banner der
Union eingefügt zu werden

Halke und Umgegend

Halle 24 Mai
Wochenplanderei

Der Mai nimmt Abſchied Nur eine knappe Woche noch und
der Wonnemond iſt dahin Faſt ſchien es Tage hindurch als
wollte er es ſeinem Bruder vom vorigen Jahr gleichtun an
unfreundlichem griesgrämigem Gebaren Aber nein er hat
ſich doch noch rechtzeitig eines anderen beſonnen nachdem er
des Landmanns Wunſch erfüllt der einen kühlen und naſſen
Mai verlangt iſt er nun auch noch zuguterletzt den durch
Tradition geheiligten Anſprüchen der übrigen Menſchenkinder
nachgekommen und erweiſt ſich als der wonnige Knabe als den
ihn die Dichter beſungen Nun geht er zur Neige Der Flieder
verblüht und der Goldregen iſt mit ſeinen gelben Dolden das
Charakteriſtiſche im Frühlingsbild wie träumt es ſich jetzt
herrlich in lauer Lenzesnacht von Blütenduft umwogt von
jauchzendem Jubelſang der Nachtigall umflötet umgoſſen von
des Mondes Zauberlicht Es iſt doch ein echterer Genuß als
im Winter unter elektriſchen Sonnen und Monden inmitten
gemälter Landſchaften zu ſitzen und ſtammten ſie auch von ſo
trefflichen Künſtlern wie von denen deren Bilder jetzt unſere
ſoeben eröffnete Kunſtausſtellung umfaßt Das iſt die Zeit wo
einem das Herz aufgeht wo in dem Deutſchen der alte ger
maniſche Wandertrieb erwacht wo alle ſo da Zeit und Geld
haben hinauspilgern in die weite Welt die einen in die ragen
den Berge die anderen an die kühlende See mit ihrem nimmer
raſtenden Wellenſchlag

O wonnigliche Reiſeluſt
An dich gedenk ich früh und ſpat
Der Sommer naht der Sommer naht
Der Juni Juli und Auguſt

Zwar im öffentlichen Leben ſieht es diesmal noch nicht ſommer
lich aus Wenn auch hie und da ſchon ein erholungsbedürftiger
Stadtvater ſich auf und davon gemacht hat eine ſchmerzliche
Lücke im Kollegium zurücklaſſend ſo iſt doch das Plenum noch
durchaus nicht parlamentsmüde ja jes iſt faſt als zöge eine
friſche fröhliche Konfliktsluft hindurch ohne daß man erſt die
von unſeren Stadtbautechnikern erſundenen Ventilationsklappen
zu öffnen braucht Hie Stadtbauamt Hie Baukommiüſſion
ſo tobte der Streit der die verfloſſene parlamentariſche Woche
einleitete und faſt ſcheint es als ſollte dieſes Feldgeſchrei auch
noch Geltung behalten für die Beratungen der nächſten
Woche Steht doch abermals ein Schulbaun auf der
Lagesordnung von dem unſere Baukommiſſion behauptet
daß die Sparſamkeit noch weit mehr zu ihrem Rechte kommen
müſſe Vielleicht gibt es wieder harte Kämpfe prinzipielle Ausein
anderſetzungen da iſt unſer Herr Stadtbaurat zu beglückwünſchen
der anſtatt mit den harten Stadtvätern zu ſtreiten im freund
lichen Karlsbad mit den lieblichen Nixen des Brunnenſprudels
Zwieſprache pflegt Wie mögen ihn ſeine Kollegen neiden

n gibt es auch hier Brunnennixen Frauengeſtalten von
ediem Ebenmaß und klaſſiſch ſchönen Formen die Rhein
u frauen an unſerem Kaiſerdenkmal aber ihnen ſelbſt geht es
an aut das belebende Naß wird nur noch wenige Stunden
dr Tage geſpendet und auch anderen ſchaffen ſie Verdruß und

ohen mit dem Waſſerverbrauch des vorigen Jahres den

Ja wenn es in Halle einen Graf Haeſeler gäbe der ſofort in
die Toſche griffe wie damals als er ſich ſeinem Kaiſer
gegenüber erbot die etwaigen Mehrlaſten des Manöves zu
tragen Es handelte ſich bloß um 400,000 Aber die Grafen
Haeſeler ſind ſeltene Erſcheinungen im deutſchen Vaterlande noch
ſeltener in Halle Da heißt es eben ſich nach der Decke ſtrecken
und zur rechten Zeit rechnen Unſere Stadt und ihre ſteuer
zahlende Bürgerſchaft iſt nun mal nicht ſo reich wie die
Frühlingsnatur die ohne Sorgen daß es nicht lange ihre
Gaben ausſchütten kann überreichlich und übervoll v

T Nochmals die Beſenputzaffäre Der Magiſtrat
hat in ſeiner letzten Sitzung allerdings beſchloſſen in Sachen
Beſenputz dem Beſchluß der Stadtverordneten nicht beizutreten
Er hofft jedoch trotzdem noch eine Einigung herbeiführen zu
können und will eventuell mit einer neuen beſonderen Vorlage
aufwarten Welcher Art dieſe Vorlage ſein könnte das iſt für
den Uneingeweihten freilich einſtweilen unerfindlich

T Ein Monſtreprozeß bei dem weit über 200 Zeugen
antreten werden iſt auf den 3 und 4 Juni angeſetzt
Die ſozialdemokratiſchen Stadtverordneten Krüger und Emmer
ſind wegen verleumderiſcher Beleidigung angeklagt und zwar
baſiert dieſe Anklage darauf daß ſie im Kollegium erklärt
haben auch aktive Polizeibeamte hätten ſich mit Klagen
über den Dienſt und die dienſtliche Behandlung an ſie gewendet
Sämtliche 216 Polizeibeamte ſind als Zeugen geladen und wollen
beſchwören daß ſie den Angeklagten keine Beſchwerden über
mittelt haben Unſeres Erachtens hätte dieſer Prozeß über
haupt nicht eingeleitet werden dürfen Was ſoll denn im
günſtigſten Fall für die Polizei dabei Erſprießliches heraus
kommen Die Herren Krüger und Emmer werden ſich unſeres
Erachtens mit vollem Recht darauf verſteifen daß ihnen die
Mitteilungen dieſer ſtädtiſchen Beamten in ihrer Eigenſchaft als
Stadtverordnete als Mitg lieder eines kommunalen Kollegiums
in denen die Politik ausgeſchloſſen iſt zugegangen ſind und aus
dem Verkehr zwiſchen ſtädtiſchen Beamten und den Mitgliedern
des ſtädtiſchen Kollegiums wo die Angelegenheiten eben dieſer
ſtädtiſchen Beamten verhandelt werden dürfe niemals ein Ver
gehen konſtruiert werden

Das Platzkonzert findet heute mittag 12 Uhr auf der
Peißnitz ſtatt und zwar ſpielt es die Artillerie Kapelle Das
Programm lautet König Karl Marſch Armee Marſch Nr 71
von Unrath Ouverture z Operette Flotte Burſche von Suppé
Mein Juwel Walzer von Linke Frühlings Erwachen Lied

von Bach Ulanenruf Charakterſtück von Eilenberg

Provinzialnachrichten

J Hohenmölſen 23 Mai Der überreiche Kinder
ſegen in Drewitz iſt hier ſchon längſt übertroffen Jn Köpſen
exiſtiert eine Familie mit 25 Geſchwiſtern die allerdings nicht
mehr alle am Leben ſind Die Mutter iſt aber ganz rüſtig

Eisleben 23 Mai W wer biſt du Auf dem
letzten Wieſenmarkte verſtarb hier plötzlich ein Schauſteller
gehilfe mit Namen Adam Simon unter den Marktleuten Hölz
chen genannt Die Begräbniskoſten wurden von ſeinen Kollegen
und Kolleginnen aufgebracht und dieſe Leute bildeten auch das
Trauergeleite bei dem Begräbnis Nachdem nun nach vielem
Hin und Herſchreiben der Wohnort des Verſtorbenen nicht er
mittelt werden konnte wandte ſich das Erbſchaftsſteueramt zu
Magdeburg zuletzt nach Würges bei Limbarg a Lahn woſelbſt
Simon geboren wär Hier ſtellte ſich nun heraus daß der
Adam Simon der nach den Papieren des hier Verſtorbenen
am 29 Auguſt 1850 zu Würges geboren war noch lebt und in
München Gladbach als Maurer wohnt Der jetzt noch lebende

Barber Neumann ſtarb dieſer Tage in Wien
und hatte ſich mit einem Stabe von Aerzten es waren
ihrer 12 umgeben xim Prater ſpazieren fahren gehüllt in Decken und Tücher zwei
Aerzte ihm gegenüber
vier Aerztetranken Sekt Herr Barber Neumann nahm ein Pülverchen
Zu ſeinen Herzbeſchwerden kam
Ohrenleiden hinzu
erlöſt

Köln während der Pauſe in den Nebenſaal trat in dem
am Chorgeſan
herzte Sängerinnen auf ihn zu hoben den in doppeltem Sinne
großen Kapellmeiſter der ein ungewöhnliches gert

hat mit vereinten Kräften in die Höhe und trugen
Triumphe durch den Saal eine Leiſtung
der außerordentlichen Begeiſterung
athletiſchen Stärke der ſchwäbiſchen Damen beredte Kunde gibt
Außer Stuttgarterinnen
Ludwigsburgerinnen an dieſem kühnen Schwaben oder richtiger
Schwäbinnenſtreiche beteiligt geweſen ſein

ſich die
beteiligten Damen aufhielten eilten einige be

hn im
die nicht nur von

ſondern auch von der

ſollen noch Kanſtatterinnen und

Ein armer reicher Mann Der bekannte Großgrundbeſitzer
Er war leidend

Oft ſah man den kranken reichen Mann

Jn einem zweiten Wagen folgten noch
Nach kurzer Fahrt wurde Raſt gemacht die Aerzte

noch ein ſehr ſchmerzhaftes
Jetzt hat ihn der Tod von ſeinen Leiden

Dampferunglück Der finländiſche Dampfer Rylki der am
14 April von Kopenhagen nach Finland abgegangen iſt iſt mit

Eine grobe Leichtfertigkeit durch die viele Menſchenleben aufs
Spiel geſetzt ſind iſt in England entdeckt worden Wie ſich
nämlich herausſtellt ſind tauſende aus Südafrika zurückgeſandte
Armeedecken meiſtbietend und über ganz England
weiter verkauft worden obwohl die Mehrzahl von ihnen in füd
afrikaniſchen Lazaretten gebraucht worden war und mit Typhus
bazillen behaftet iſt Die Angelegenheit iſt durch Typhus
erkrankungen welche durch derartige Decken an Bord des
Schulſchiffes Cornwall in Purfleet erfolgte ans Licht ge
kommen und bildete den Gegenſtand der Verhandlungen bei einer
Sitzung der Londoner City Körperſchaft ier berichtete der
Präſident des ſanitären Komitees des Hafens von London
Dr Collins folgendermaßen Der Ausbruch des Typhus auf
dem Cornwall habe Anfang April ſtattgefunden Als der
Sonitätsbeamte des Hafens das Schiff inſpizierte fiel ihm eine
Anzahl ſchmutziger wollener Decken auf die mit Klumpen von
Pfeilwurz einem gewöhnlich Typhuspatienten gegebenen Gericht
ſowie mit Blutſpuren und anderen Flecken behaftet waren
Dieſe Decken wurden ſofort dem Bakteriologen Dr Klein über
ſandt welcher gutachtlich berichtete daß 75 Prozent
der Decken von Typhusbazillen geradezu wim
melten Dr Klein telegraphierte dem Direktor der
Armeevorräte beim Kriegsminiſterium er möchte die Ver
äußerung von Decken die vom Kap zurückkämen
ſofort inhibieren Es ſei bekannt ſagte Dr Collins
weiter daß viele der Decken von City Firmen weiter verkauft
worden ſeien Der Sanitätsbeamte hätte auch dem Präſidenten
des Lokalverwaltungsamtes alle Tatſachen bekannt gegeben Man
werde die größte Mühe aufwenden die Epidemie zu lokaliſieren
und zu unterdrücken Auf dem Cornwall ſind bisher ſieben
Knaben erkrankt einer iſt geſtorben Die Behörden forſchen
jetzt in etwa 150 engliſchen Städten fieberhaft nach dem Verbleib
der gefährlichen Decken Wer für die verbrecheriſche Nachläſſi
keit verautwortlich iſt läßt ſich vorläufig nicht ſagen Die Sache
ſoll in nächſter Zeit im Parlament zur Sprache gebracht werden
Wie ferner aus London gemeldet wird erſcheint die ganze An
gelegenheit um ſo unbegreiflicher als die Beſtimmungen des
Kriegsminiſteriums ausdrücklich vorſchreiben daß alle aus
rangierten Decken in vier Teile zu zerreißen ſind damit ſie noch
als Putzlappen Verwendung finden

der ganzen Beſatzung geſunken

rerwahre Adam Simon erinnert ſich daß ihm vor vielenJahren ſeine Papiere geſtohlen worden ſind und daß der Spitz
bube auf ſeinen Namen mehrere Schwindeleien ausgeführt hat
weshalb Simon ſchon einmal in Unterſuchungshaft eingezogen
war Die Behörden werden nun zu ermitteln haben wer der
hier Verſtorbene geweſen iſt

Magdeburg 23 Mai Erſſchoſſen hat ſich heute morgen
der ſlädtiſche Kaſtellan Ernſt Jäger auf dem Neuſtädter Fried
hofe am Grabe ſeiner Tochter Man nimmt an daß er die
Tat in einem Anfalle von Geiſtesgeſtörtheit unternommen hat
J hatte bei dem Ulanen Regiment Hennigs von Treffenfeld gePanden er beſaß die Erlaubnis die Uniform des Regiments

zu tragen in der man ihn bei militäriſchen Feſtlichkeiten ſtets
ſehen konnte Er war Ritter des Eiſernen Kreuzes

g Güſten 238 Mai Städtiſches Zum unbeſoldeten
Stadtrat wurde der Kaufmann Guſtav Kappe gewählt
Der hieſige Magiſtrat hat zwecks Baues der Gasanſtalt ſechs
Offerten eingezogen Die teuerſte Offerte lautet auf ca 130,000
die niedrigſte auf ca 95,000 M Jn den nächſten Tagen dürften
die Arbeiten einer Firma übertragen werden Die Ver
tilgung der Hamſter in hieſiger Feldflur ſoll auch dieſes
Jahr auf Veranlaſſung des Magiſtrats durch Vergiftung er
folgen Ackerbeſitzer und Ackerpächter werden aufgefordert die
Hamſterbaue durch Einſtecken von Gerten zu kennzeichnen

Bernburg 22 Mai Straßenraub und Mord
verſuch Ein Straßenraub wurde nach dem Anhalter
Kurier in der Nähe des Parforcehauſes an einer Frau aus
Staßfurt verübt Dieſe hatte Einkäufe beſorgt und war zu dem
um 28 Uhr abends von hier abgehenden Güſtener Zuge zu
ſpät gekommen Jm Warteſaal erzählte ſie einem an demſelben
Tiſche ſitzenden Manne der ſich in Begleitung einer Frau be
fand ihr Mißgeſchick Das träfe ſich ſonderbar ihnen wäre es
ebenſo ergangen meinte der Mann und ſchlug vor anſtatt den
10 Uhr Zug abzuwarten ſich gemeinſam zu Fuß anf den Heim
weg zu machen Unterwegs erbot er ſich zum Tragen des Ge
päcks der Staßfurter Frau Hinter dem Parforcehauſe blieb er
unter einem Vorwande etwas hinter den Frauen zurück Als
der Staßfurterin der Aufen halt etwas zu lange dauerte und
man nach ihm ſah war er ſamt dem Gepäck im Werte von
25 M verſchwunden Die Begleiterin des Mannes verſprach
nun für den Erſatz aufzukommen und forderte die Staßfurterin
auf mit nach Nienburg zu gehen wo ſie von ihrer Schweſter
ſich das Geld geben laſſen wolle um es der Ge
ſchädigten auszuzahlen J Nienburg angekommen verſuchte
die Unbekannte die rau aus Staßfurt von der
Bodebrücke aus in die Bode zu ſtoßen Auf die Hilfe
rufe der Staßfurterin kamen Leute herbei und es gelang die
Frau feſtzunehmen Auch ihr Komplize wurde auf Grund der
von der Ueberfallenen gegebenen BVeſchreibung in Nienburg
dingfeſt gemacht und das Paar in das hieſige Gerichtsgefängnis
eingeliefert

a

Vermiſchtes
Nach dem Bilde erkannt Eine Kellnerin des Reſtaurants

Admiralitätshof in Hamburg ſah kürzlich in den Fliegenden
Blättern die Photographie des ſteckbrieflich verfolgten Rechts
anwaltsgehilfen Ferdinand Rühl aus Mülheim Ruhr der am
14 April ſeinem Chef einem Rechtsanwalt 25,000 M
unterſchlagen hatte und dann geflüchtet war Aufblickend gewahrte ſie an einem anderen Tiſche einen jungen
Mann ſitzen deſſen Aehnlichkeit mit Rühl ihr auffiel Sie be
nachrichtigte die Polizei die den jungen Mann verhaftete Es
war tatſächlich Rühl er hatte noch 23,000 M bei ſich

Nach Unterſchlagung von mehr als 100,000 Mark zum Nach
teil mehrerer Firmen iſt in Hamburg der Buchhalter Werner
flüchtig geworden

Kräftige Enthuſiaſtinnen Ein ungewöhnliches Beiſpiel dafür
wie in der Begeſſterung die Kräfte wachſen iſt ein Vorgang
der ſich beim Muſikfeſt in Stuttgart abſpielte Als der geSMagiſtratsmitgliedern Gegenſtand eines Konflikts zu wexden

wenn man verſuchtVer lassen Sie das Lokal Jbnen Nachbildungen
aufzuſchwätzen an Stelle von echtem Luhns Waſch Extrakt
Schlechte Fabrikate ſind an ſich billiger das weiß jeder vernünf
tige Menſch indeſſen will ein gewiſſenloſer Händler eben denſelben
Preis dafür nehmen wie die anderen für ihre echte reelle Ware

Benutzen Sie Luhns retten ere o e merken an Ihre aſche geſchonaber recht bald See Die Mertens bat ſich
ſchon ſeit Jahren allerwärts und für alles beſtens bewährt
man erzielt damit eine milde ſchnellreinigende ſparſame Lauge
In allen beſſeren Geſchäften iſt Luhns 4r8t zu haben wo
etwa noch nicht wende man ſich direkt an Luhns Seifenfabrik
dann wird Jhnen ſoſort die nächſte Verkaufsſtelle mitgeteilt

Luhns Fabrikate wurden als einzige der Seifenbranche aus
gezeichnet mit der Stagtsmedaille für hervorragende Leiſtungenund mit der Goldenen Medaille der Düſſeldorfer Ausſtellung 1603
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Apollinaris
EOHEILEMNMSAVRES MINERALWASSER

STAATS MEDAILLE
De 1902 und

GOLDENE MEDAILLE
Jähkrtl Versandt 29 Millionen Gefässe

r Kauft Intſgunriat Carl KöhlerBRücher liefert Hohestrasse 58 Leiprig S

en
iſt ein ausgezeichnetes zur Kräfti r Kranke und Rekonvaleszenten und bewäl vorgß lich e bei Reizzu ſtänden
der értatt i bei Katarrh c 75 Pf u 1,50

ehört zu den am teſten veren 3 en EiſemmittelnExtrakt mit Ciſen
bei Blutarmut legene e kee werden Fl M u

RalzxKrtrakt mit Kalk wird mit großem Erfolge gegen Rhachitis
ſogenannte engliſche Krankheit gegeben

u unterſtützt weſentlich die Knochenbildung bei Kindern Fl M u
Ichering s Grüne Hpotheke Serlin Chauſſee Straße 19
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Niederlagen Halle Adler Engel Hirſch Kalſer Kronen
Stern Löwen Waiſenhans Apotheke
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Puull Seſigusetl ch Co
commanditirt von der Anhalt Dessanischen Inndesbank

Halle aS Leipzigerstr 10 Bitterfeld u Delitzsch

An und Verkauf von

auslündischen Banknoten

Check
Conto Corrent
Woehwel

Domlolietelle Cär Wechsel
Binmlösung von Coupons etc

Worthpapieren Verkehr
und Geldsorten Privat T

Annahme und Verzinsung von
Spar Eimagen Depositen
Vorloosungs Controle

resoreeinzeln vermiethbar

Waschstoffe aparte Neuheiten ſ

hilligsten Preiven Leipziger
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Früher

Strasse 21

Königlieh

Preussische
Staats
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Saug

Elektrische Licht
und Kraft Anlagen

Hausanschlüsse
an das städtische Dlektricitätswerk

Ratschläge über zweckmässige Anordnung
der Anlagen sowie Auskünfte über die Kosten
der Installation und über die laufenden Be
triebs Ausgaben werden in meinem Bureau
e 28 bereitwilligst und kostenlos

ertheilt

K Rast ertrotechniker
Telephon Nr 169

Ueber wnsere HraftMeine eleganten Nenheiten der feinſten Stoffe des Jn u Auslandes
ſind eingetroffen und koſten Anzüge nach Maß geſertigt in bekannter Güte
und hochelegantem Sitz 590 60 Mark Paletots 40 50 Mark

n der ſtillen Zeit Jannar Februgr habe prima Stoffe zu Herren
Anzügen und Paletots genau wie nach Maß auf Roßbhagr verarbeiten laſſen
und verkaufe dieſelben ſolange der Vorrat reicht ſür 30 42 Mark

Es verſäume niemand dieſe günſtige Gelegenheit
Otto Knoll obere Leipzigerſtraße 36 Rabatt Spar Verein

ne 0 n 3 e

c c S e 3 v o T 4 I ze J U e ec r r e3 3 r e c z e 5 rt h J 3

Richard Raupach
Maschinenfabrik Görlitz

Bedeutendste Spezialfabrik für
Dampfmaschinen

Ziegeleimaschinen
Zerkleinerungsmaschinen

Mischmaschinen

Vertreter Ingenieur Julius Scheinhüätte
Halle a Kirchnerstrasgse 9

IHaschinenbau Aktiengesellschaſt

rorm FPh Swiderski Leipzig
baut als Spezialität unter voller Garantie

u Kraftgas

m

Vom 27 bis 30 Mai a C
werde ich in

Halle Totel Stadt Hamburg
anwesend sein um

Kkünstliche Augen m
direkt nach der Natur für Patienten zu ferfſgen

W

Klooss Bothfeld Gr Ulrichstr 57 Carl Pritschow Bernb Str 28
Man verkange Speziak Ratakoge

Neue Erfindung MAüllers Reform Augen
D R G Musterschutz

Wasoſſtloiderstoxſo
Plugson

Waseſt rnaiige

2 F Ad Müller Angenkünstler ans Wiesbaden

Königlieh g 9Säechsische g
Staats

medaille

8

2 2

5

Motoranlagen
Bimigste aller Betrichskräfte

Erstaunliche Brennstoff Ersparnis W
äre und fahrbare Motoren für alle Brennstoffe BRoofsmotoren 6

Bisernes Baumaterial
Prima gewalzte Träger 80 550 mm hoeh in Längen
bis 15 m gebrauchte Biscenbahnschienen 100 130 mm
hoch bis 7,5 m lang gusseiserne Bausäulen guss und

schmiedeeiserne Fenster Verankerungen ete
viserne Viehbarrieren Kuhringe Wasserleitungen
ind Pumpwerke liefert als langjährige Spezialität zu

billigsten Preisen frei jeder Station

E Leutert Halle S
Maschinenfabrlik u BEisenglesserei

Statische Berechnungen und Kostenanschläge gratis

n s v s 3 TrJ W e 3 t
J 7

c R P we wa e h e 3 ehe 6J d eS l n St n d9

rer

Umänderung von

Aufzügen
5 mitr SicherheitsVorrichtungen

e anneeeeeh poin Voreehriſten 7
m W e m m m a m e m m e m e

m

a

tleber s c

r S r d

H i nl 5 J nG

ehe t

348 n Je T eaus der Fabrik der Kgl Sächs u Kgl Rumän Hoflieferanten G S

EFZR Fr
von Leinenwäsche cm

2

MEV EDLICH

eſegant zu unterscheiden
r

Billig praktisch

Vorrätig in IIalle a S bei Hugo Winkler Schmeerstr 3 Alb S
trägt ſedes Stüct

Hentze Schmeerstr 24 Gust Hildebrand Leipz Str 65 Th Löbe S
ling Schmeerstr 15 F Müller I eipz Str 29 Gustav Müller Albrecht
strasse 46 Carl Rehe Rannische Str 13 Otto Böttcher Landwehrstr 16
Paul Eisässer Merseb Str 61 C Möckel Parkstr 1 Otto Lützen
kirchen Mansfelder Str 59 C A Grunewald Schmeerstr 8 Paul

S Buschbeck Ed Engler s Nachf Gr Ulrichstr 35 A Hugo Spring S
e stein Geiststr 36 Panl Simon Gr Ulrichstr 24 H Rümpler Böll
J bergerweg Rosalie Polack ILindenstr 47 Franz Schwarz Neumarkt
I etrasse 5 Elise Hoeft leipz Str 66 Otto Rosenbaum Merseb Str 98

se Handelsmarke

G Latsche Sophienstr 4 P Lehmann Lessingstr 31 E Plarre
Mauerstrasse 1 A Borst Steinweg 26 K Berger Geiststr 20 C A
Böhme Geistetr 50 Eriedr Rosch Gr Steinstr 38 C Obstfelder
j Alter Markt 24 Alb Pfautsch Alte Promenade 22 Rich Wagner
Königstr 5 Wilh Schwarz i eipz Str 19 In Sehkeudittz bei
Diesel Eckardt In Cönnern bei Otto Bertram

Man hüte sich vor NMachahmungen welche mät ähnlighen
Etiketten in ähnlichen Verpackungen und grösstenteills auch
unter denselben Benennungen angeboten werden und fordere
beim Kauf aus drückltieh

echte Wäsche von Mey Edlich

Vner reicht

grosse Auswanl

m

Jubiläums Lotterie
25 Ziehung schon 18 Jun

J Marienburger Wwer Loose I 5
I 11 Loose 10 Porto u Liste 20 Pf 8

Gewinne Können nach Ziehung
freihändig oder auf Auction gut

verwerthet werden gegen

Banr Gleldd
im G t3384 Gewinne Werte Ton

149000 145000
143500 143000
142300 1200

1500 1000
5500 1000

S 66 37 0003300 180005 o Equipagen 89 Pferde 5 Fahrräder
2 o und Silbergewinne S

S Loose versendet der General Oobit
n az Lud Müller Co

Borlin Breſter s
Weg 29 Petrich Kopseh Schmeer
stfrasss 20 Pleffersche Buchhandlung
C Stricker Markt 22 Max Stoye

Magdeburgerstrasse 68 Richard Heinze
Mansfelderstrasse 7 Oskar Sehrödor
Leipzigerstr 46 Bruno Moewes Leip
zigerstrasse 11 Kurtzke Hasse
Leipzigerstr 95/96 Paul Koeitel Grosse
Ulrichstrasse 36

ATEMTEen
Patentanwalt

Zeichnungen
Projekte nud Koſtenauſchläge

jeder Art Unterſuchnngen u Begnt
achtungen von Dampf maſchinellen
und elektriſchen Anlagen Taxen 2c 2c

führt ausW Ballewski Civilingenienr
Magdeburg Bismarckſtr 26
Urin Untersuchumg
chemiſch u mikroſkop ſowie 4

Prüfung von Auswurt
auf Tuberkelbaeillen

fertigt gewiſſenhaft und billig
Apotheker O KrütgenKönigſtr 24 Ecke Merſeburgerſtr

Gaskocher n Gasherde

Prometheus
W d

im

Sparſamſter und eleganteſter
Gasherd der Gegenwart

Wilh Heckert
Gr Ulrichſtr 57

80 Kutſchwagen neue ſpec gebr
herrſch Landauer Phastons Coupés
Kutſchir Jagd u Ponyw Dogcaxts
bei Berl Firmen geb u Geſch Verlin
Lniſenſtr 21 Hermann Hoffſchulte

Stoppaoceſcen

T Daunenaeeſcenallen Preislagen

Täglich Pinguang von Nern
für Knaben u Mädchen

Für den Auzeigenteil verantwortlich Sritz König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Seſlafuoeſcon

C Weddy Pönicke alle a S
Mit Beiblatt und Unterhaltungsblatt

hand
ware
Gold
Dam
Der
Zuch
hardt
Ange

was

Da
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